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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV 1880 Starnberg III : TSV Rott/Lech 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

TSV Rott/Lech baut Siegesserie in Herren Bezirksliga 
Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) aus

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf der TSV
1880 Starnberg III am vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf den TSV Rott/Lech. Die Gäste
entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Klaus Welscher. Erwähnenswert war, dass der TSV 1880 Starnberg III
diese Partie mit 2 und der TSV Rott/Lech mit einem Ersatzspieler bestritt. Wie eng der Sieg ausfiel,
zeigt auch das Satzverhältnis von 33:32.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mohanamoorthy / Neumann besiegelten mit einem 3:1 gegen Wagner / Welscher den
ersten Punkt für ihr Team. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Wagner /
Golldack ihren Gegnern Sander / Sedlmaier letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Einen Sieg verpassten dann Sandweg / Mohanamoorthy beim 6:11, 8:11, 13:11, 6:11 gegen
Salzmann / Proksch. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Eher
wenig Gegenwehr bekam Pragash Mohanamoorthy beim 3:0 von Reinhard Sedlmaier. Unglücklich
war Dirk Neumann anschließend in der Partie gegen Sebastian Sander, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wenig später ging
es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Elias Wagner über die 1:3-Niederlage gegen
Christian Salzmann hinweggetröstet werden musste. Armin Sandweg holte dagegen mit einem 11:8,
9:11, 11:8, 11:9 gegen Tobias Wagner einen Punkt für sein Team. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Das Einzel zwischen Lars Golldack
und Klaus Welscher, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Ramesh Mohanamoorthy
bekam es nun mit Christian Proksch zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Ramesh Mohanamoorthy am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft
einfuhr. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Pragash Mohanamoorthy und Sebastian Sander die Klingen kreuzten. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Einen Zähler für die Gäste musste Dirk Neumann bei der 1:3-
Niederlage gegen Reinhard Sedlmaier hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Tobias Wagner war derweil Elias Wagner, obwohl er alles gegeben hatte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Der neue Zwischenstand war 5:7. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Armin
Sandweg gegen Christian Salzmann verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lars Golldack den Gastspieler Christian Proksch in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:3 für Golldack und 2:2 für Proksch seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Fünf Sätze beharkten sich Ramesh Mohanamoorthy und Klaus Welscher,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1880 Starnberg III nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf,
während der TSV Rott/Lech vor dem nächsten Spiel, das am 09.11.2023 gegen den TuS
Fürstenfeldbruck II ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1880 Starnberg
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.11.2023 gegen den SV Esting.

 Statistik:
 TSV 1880 Starnberg III

Doppel: Mohanamoorthy / Neumann 1:0, Wagner / Golldack 0:1, Sandweg / Mohanamoorthy 0:1 
Einzel: P. Mohanamoorthy 2:0, D. Neumann 0:2, E. Wagner 0:2, A. Sandweg 1:1, L. Golldack 1:1, R.
Mohanamoorthy 1:1 

 TSV Rott/Lech
Doppel: Sander / Sedlmaier 1:0, Wagner / Welscher 0:1, Salzmann / Proksch 1:0 
Einzel: S. Sander 1:1, R. Sedlmaier 1:1, T. Wagner 1:1, C. Salzmann 2:0, C. Proksch 0:2, K.
Welscher 2:0


